
Grund Island AuzcigeV 
HENRY D. Eos-Denk 

Reine Droguen U. Me- 
diziuen, 

Schuld-Materialien- 
Tesilettenartikel, Kämme, Biirsten, Oele-, 

sowie pharniaeeutische Präparac 
tioueu jedweder Art. 

Filum Wams-us sölnltche Wasser und Cri- 
tkaku såk Tasche-umher u. tollen-. 

IV« Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
lscreitnug oon iirzilichen Verordnungen 
nnd Fatiiilieii-Rekepteti gewidmet, tvoiiir 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und War die beste. —---- Wir 
wollen Euere Finndschast und Folgendes 
bieten wir Euch alcs Ersatz: P reis- 
w ii r d i g c Waaren zu nie d r i g e n 

Preisen und gerechte und reclle Bedien- 

nirg. Promptc Aufmerksamkeit gegen 
aL1e unsere ·.ltundschast und nnseren Dank 
siir etioiesene (·V.lunst.—-Wie man einen 
Tollar weit reichen machest kann, ist das 
Problem. CI interessirt daher Jeden, 
die TUZetlsode kennen zu lernen, welche die- 

ses Resultat hat« Methoden giebt es 

viele, doch welche sitid des Versucheg 
much Eine der besten ist die, Alles am 

besten Platz tu lausen. Tieser Platz 
iit unser Laden. 

lssin Tollar gespart ist gleich 3 Tol- 
larci verdient. Wollt Ihr lsuere Tol- 
lars und lsents sparen, so könnt Ihre-J, 
wenn Ihr tanst in 

Poyden7g Apotheke 
Nebrancht Mondeng- 

RED ROSE cREAM. 
ntn 25 Heute- dic Flasche- .Ith-ilt gemrungcur 
Bande Nencht nnd stimm. Nara-stin, Zu 
ruhenden zu gedeu. 

ORAND ISLAND. NEB. 

Spezies 
—- Ftöbliche Weihnachten! 

Milch-tei- FettcHeringe bei Lonics 
Bett- 

——— Liedekbüchet in det· Truckerei des 

»Anzeiger.« 
-— Ein etnct te Früchte nnt besten g 

bei Louts Vett. 

«-— Tao Tistrittgericht vertagte sich 
voigeitem bis zum ts. sammt-. 

— Tr. icon-l Schioedttz Thiet-ni·;t. 
Lifice über Zecttrity National Baut. 

Großer Weihnachtgbnll im Sand- 
ftsog mit Sonntag, den -.-.'-. Trkembeix 

—-- Leid Jlir durstig, so geht und 
trinkt eine ,,S-tmige« be Ztnitst ec- 
»Trotz 

Chor-. öd)et«zbei«g, ivetche seit letz- 
teui Sommer in Fretnout war, ist wieder 
hier angelangt- 

Konvention der »Form«-J Al- 
liauee« war diese Woche und Vers-mitn- 
tunggplatz das Lpertihaug. 

Gebt-. Metflvain überbieten sie 
Alle in Preisen auf Uhren und Betten- 
Iccichfte Thür von Martin’s. 

—— Mute Gänsefedetn zu den niedrig- 
steu Preisen bei 

S ondetnia un ek- ic o. 

—- Toktoe Roedee, deutscher Arzt. 
Lisice über der tsitizens National Bank 

12 lä. 

--— Große Auswahl von Confekteu 
und Früchten für die Feiertage in P. 
L. Weichenin Bäckeeei an 2tee Straße· 

—- Zu jedem Knaben-Anzug für 
heut- oder mehr, den Jhk bei Wall-ach 
kauft, erhaltet Ihr einen Schlitten ge- 
schenkt. 

— Alles ums gebraucht wied, um 

tshtistbäutne zu schmücken, in größter 
Auswahl bei P. O. Weinhotd, 218 W. 
«.-te Straße. 

—- O wie ungemüthlich und kahl die 
Wände aussehen! Geichniackoolle Bil- 
der nnd Rahmen zu angemessenen Prei- 
sen bei Lefchinsky’s. 

— Wenn Jbr nach echten Silber- 
waaten sucht, vergeßt nicht bei Aug. 
Meyer bat-zusprechen, gegenüber der lften 
National Bank. 

Wir verkaufen ,,(5olninbia Meint 
slkoliihx den besten Nictek nnd Silber- 
Jlieiniger der Well- 

H n p e r G is o. 

---»- Frau Mohreuslecher von Nebraska 

lfuy, welche während der lehren Wochen 
bei ihrer Tochter-, »Frau A. C. Leder-nan, 
wur, lehrte vorgeflcrn nach Hause zu- 
rück. 

—- ,Fi·iiiir Tanieljen ersucht Alle, 
welche Messer, Scheere-i u· s. w. in 
schleier haben, dieselben nach dem hie- 
sigen Hospilal zu bringen. Gute Arbeit 
und Preise mäßig. ll—ba 

—- Huper O ico. erhielten wieder 
eine neue Sendung des berühmten 
«Gliddeu« - Stacheldrahleg, welcher 
iiimmllich vergriffen war und können 

Alle, die denselben wünschen, ihn jeyl 
wieder erhalten. ·vq i;l 

—- Gebi Eure Bestellungen für feine 
Kuchen und auserlesenes Gebäck flir die 

Feiertage-an P. O. Weilchen-, 218 W. 
site Straße-. Vergeßt nicht, die Bestel- 
lungen in Zeit zu machen, wenn Ihr 
pünktliche Lieferung erwartet. 

—- Raucht ,,Lohmann·s Beatrice-« 
— Spielwaaken bei George Bat-ten- 

dach. 
— Verlangt ,,Lohmann’s Leadek« 5 

Cent Cigarrr. 
— Tie größte Auswahl Spielsachen 

bei Geo. Bartenbach 
—-— Geboren.———Vorgestern, Hm und 

Frau W. J. Toyle ein Mädchen. 
—- Elcktrische Einicgcfohlen, gut und 

warm, bei Person, 108 öst1. :k. Str- 
— Die billigsten Siiige nnd Leichen- 

bestattungsgegenstände findet Ihr bei 
Wallichs 

! — Geräucheiter Aal, Stöi u s. w, 
extra fein, findet achr bei Meyer E ico. 
im Wagmer Block. 

—-- Etwas was Jedem gefällt, in der» 
Linie von Weil)nachisgeschcnken, findet ; 

Ihr bei H. P. Tuckcr ä- (5.o. 
! 

—- ZahnaiktH. is. Millei im Inde- ! 
i 
l 

dependent- -Geböudc hat einen neuen Pro-: 
kein Zähne schmerzlos ausziikielien 

— Die schönste und größte Anmvnhll 
in seidenen Hals und Taschentüchem zul 
allen Preisen bei W o l..b n ch. ; 

— Wer sich zu Weihnachten amüsiren 
will, besuche den am Sonntag, den 25. 

Dezember, stattsindenden Ball jin Sand- 
krog. ! 

—- Jeder Pan in allen Hotels ders 
Stadt war diese Woche besetzt und war 

es snst unmöglich, noch ein llnterkotnc ; 
ltnen Fu finden. —- 

Dr. carl schioedte 
lempfteblt sich als zunerlässiger deutscher, 

« 

englischer und dänischer 

J—:—Thter-Ilrzt.—:— 
Liiiee iiber Seeurity Natioual Vatik· 

i —- Tier Ruf den Hy. Schlotfcldss 
iet. O. D. 5 Gent lFigarre genießt, ist der 

E beste und sollte jeder Liebhaber eines guten 
Istrantg dieselbe rauchen. 

E Wollene und baunnvollene Unter-- 

stetige fiir Herren, lDamen nnd Kinder 

Hin allen Größen und tu verschiedenen 
sPreifen bei W o l b a ch. 

--—— sen dem mittleren Laden des Was- 
,iner Block eröffnete Hin ishr-ist. Wagmer 
sein Glas- uud Pot-tellauwaarengeichäft« 
ivon welchem He Lafanettc MyerH der 
JLeiier ist. 

---- Vor-gestern wurde bei Ebelton ein 
iFkarnier bei der Kreumng des U. P. lsi 
itenbahngeleifecs überfahren und getödtet. 
FZeInen Namen konnten wir nicht in its-r- 
jfabrung bringen. 
) Heute traf Frau Schumann non 

ist. Paul, Minn., Schweige-ritt non 

»Johit.f«sann, Ost-. und (8«l)ag. Stein- 
inieyer, in Nrand Island ein, zum Ge- 

sinch ihrer Verwandten liier. 

i —— Wir vertauer die einzig iicliteu 

thahl einailirten ltiichetigertithe, die 

idanerhafteften nnd reinliehiten Kuchenga- 
jräthe in der Welt; direkt non Europa 
iimportirt H u per ei- ls« o. 

« Frau I. L. Windolph hatte Mon- 

ztag Abend das Unglück, in ihrer Woh- 
innng eine Treppe herunter zu fallen und 

izog sie sich mehrere sehr schntet·3hafte, 
ltveun auch nicht gerade gefährliche Ver- 

iletzungen zu. 

i 

Malt zu schlafen, ist nicht ange- 
nehm, das weist Jeder und nin dein ab- 

szuhelsen, müßt Ihr guteo warnte-z Bett- 
zeug und Decken haben. Tiefe erhaltet 
Jln nirgends so gut und billig als in 
dem bekannten Geschäft von Glover C- 
Pice. 

—- lfinen Laden, der von Allen lieber 
besucht wird als der von Nlooer ä- Pike, 
giebt es schwerlich in Grund Island. 
Das ist jedoch ganz natürlich, denn tvo 

man billig und gut kaufen kann und das 
bei reell und freundlich bedient wii«d, da 

geht tnan stets gern wieder hin. 
-—» Jn der kommenden Zeit hat Jeder 

gern einen guten Run: itn Hause. Ihr 
findet denselben in bester Qualität bei 
Julius Gnendel in der ,,Mint.« Preise 
per Gallone s2.5», ist-um und sein- 

tiibenfaus Whiskies zu ist«-»s, sur-« 
sit-.()(), Drum und tun-. Halt Euren 
Bedarf dort. tax-H 

— Hin T. Saß nebst Familie begab 
sich vorgestern Morgen niit seiner Fami- 
lte auf die Reife nach dein fernen Westen 
nnd Hall isonnty verlor an ihtn einen 
feiner besten Bürgeln Sein Reiseziel 
ist Spokane Falls, Washington, wo der 

zukünftige Wohnort der Familie sein 
wird. Tie besten Wünsche Aller. die 
sie kennen, begleiten iie dorthin. 

— Tag Futter ift seht thener into 

ntan must es so viel als möglich verwer- 

then. Tag geschieht nur, wenn Ihr 
Eiter Fitttergetreide ithrotet nnd nicht 
ganz fnttert. Teghalb sollte sich jeder 
Fartner eine Zchrotiniihle anschaffen, 
welche sich in sehr kurzer Zeit betahlt 
macht. Tie besten Zehrotntiihlen findet 
Ihr bei Peter .Heiiit,(. H 

— Councilntann 6hag. Miliien er 

krankte vorgestern Abend plötzlich an 

llnterleibsentzilndtnig und zwar so 
schwer, daß er bereits gestern Morgen 
starb. Die Familie wurde durch den 

plötzlichen Tod in tiefe Trauer versetzt, 
ebenso die Stadt, welche an Hen. Miti- 
sen einen ihrer ältesten Bürger verliert, 
der die allgemeine Achtung Aller genoß. 
Das Begräbniß wird morgen stattfin- 
den. 

—- Alwnnirt auf den »An»zeiger.« 
—- Raucht Cohen’s ssTown Talk" 

Cigai«ren. 
—- Vefucht den Weihnachtgball im 

Sandkrog. 
— Weihnachtsgefchenke zu haben bei 

Geo. Bartenbach 
—- Ob »Zum-i Gans-« den »An- 

icigew auch nicht vergißt? 
—- Tie City Beile 5 Cent Cigarre 

wird von allen Fern-ietin vorgezogen. 
—— Wollt Ihr wirklich wohlfeil ein- 

kaufen, so müßt Jhr nach Glover cfe 
Pike gehen. 

— Hin und Frau Henry Stratniann 
feierten am Dienstag den lö. Jahres-lag 
ihrer Verheirathung. 

—— Wenn Ihr iknren Kindern eine 
Freude machen wollt, lauft ihnen Ge- 
schenke bei Geo. Bartenbach 

—- Berichtigt Eure Nückstiinde, zahlt 
noch zwei Douai-S für ein Jahr im Vor- 
aus nnd holt Euch ein Prämie-Mach 

—- Schöne Ese-, Schlaf- und Parlor- 
Möbel-i zn den niedrigsten Preisen bei 

Sonderinann ö- 6 o. 

—— Einen schönen Schlitten für Euren 
Knaben erhaltet Jhr bei Wolbach ge- 
schenkt, wenn Ihr ihm einen Anzug 
kauft. 

—- Coheii«s lsigarrensabrih N. 110 

W. site Straße für Festtagsgeschenke, 
Pfeisen, Meerschanmwaaren, licigarreik 
taschen n. s. w. 

Neuer Schuhladem 
wo sehr Alles an Schuhen, Stiefeln, Stip- 

pers, sttnbbers n. s. w. taufen könnt. 
Die utedklgftm Preise für qute Wann-il 

Kommt nnd besticht unei, 109 W. ;3. Straße. 
Iliothe Front 

W. W. WFBsTFR 
--—-- Tie besten Sardelleih holländische 

Häringe n s. to. , in niedrigsten Preisen 
bei Meyer ec- lso im Wasmer Block. 
Alle-z gute, neue Waare· 

-—-— Im hemmen hatte der Bremser 
Win. Moody von hier am letzten Frei- 
tag das Unglück, sich den kleinen Finger 
der rechten Hand Zu zerqnetschen. 

—— Tie bestgemachte Lsenschtvärze, 
kein Geruch, kein Staub, kein Schmutz 
beim Nebianch Vertanst bei 

H n o er Es lc o. 

Wenn sehr irgend Etwas iin Jn- 
welieisach haben wollt tommt nnd er- 

sraqt Ncbi Meliloaine Breite Nächste 
Thiir von Martin H. lssz wird T entsch 
gesprochen 

Besucht den neuen Nrorernxtsaden 
non Meyer E (8·o. still findet daselbst 
nur Waaren bester Qualität. Auch be- 
zahlen sie den höchsten Marttpreisti siir 
Farinprodntia 

——— Am Sonntag starb Fril liora 
Brotin im Alter non ·.«1 Tal iren sie 
war lslrrl in Martin O Laden nnd itioa 

eine Woche traut. : asz Begiiibnisc 
fand ztjtontng zlinnnniitaq nat-. 

Versammlung von Hat-nimm 
Lage No. 157 am Lilittwoclx den t. Ja- 
nuar. Lillle Mitglieder sollten erschei: 
nen nnd namentlich die nenerivählten 
Beamter-, da die Jnstnllirnng derselben 
stattsindet. 

—- Frau Liliau Allen starb am Sonn-s 
tag an der galoppirenden Zchwindsnchr 
Sie war die Mutter von Frau Albert 
Gale und ihr Schwiegersohn ist ein An- 
gestellter des Palmer .Hotcse. Ta-) Be: 
gräbnift fand Montag statt. 

Eine großartige Abschiedsfeier 
fand Montag Abend»in Danks-z Part 
statt nnd zwar galt dieselbe Hin T. 
Saft und Familie. Etwa 40 Paare 
waren anwesend nnd vergnügten sich an 

Unterhaltung und Tanz bis rnm frühen 
Morgen. 

—:1lls Weihnachtggeschenk kann ein 
Ehe-traun seiner Gattin kaum ein schö- 
neres unt-zugleich nützlichereg Geschenk 
machen, als eine jener eleganten, leicht- 

» laufenden » llnusegltoltl «-Nähmaschinen. 
Dieselben lauft man zu sehr niedrigen 
Preisen im Möbelgeschiift von thn 
Wallich5. 

—- Vor-gestern Abend erwählte Hat-: 
ntonu Loge Jer. :37, A. O U. W» sol- 
gende Beamte fiir daxi nächste Jahr: 
Adam .ttrombach, M. ’.Il.; P. »Li. Pe- 
ters, Vormantu Albert .Het)de, Aufse- 
her; lsha·5. Boehl, Schriftfiihrerq :)l. 
Meyer, Feinanzsekretiiu Win. Horne- 
litts:-, öchatzmeisteU John Paulsesh 
Führer; tsar1Grnn:» Innere Wache-; 
Christ· Becken Ttlensrere Wache; Eier- 
uiann Hehukh Tepntu nnd Henru Narn 
Trnstee 

— Leuten Samstag ereignete sich an 

der Ecke non Itter nnd Sprnee Straße 
»ein Unglück, welches leicht hätte gefähr- 
licher werden können. Tie Straßen 

waren iibersiillt mit seithrwerken aller 
JArt nnd trenrte die etwa lstjlihrige :lt’osa 
flsleveland die Straße-, die stsiihrige 
fAugie tsallowau tragend, wobei sie fiel 
Find kamen die Kinder einem lszespann 
lunter die Füße. Man eilte sofort her- 
bei nnd befreite die Verunglilckteu auc- 

ihrer gefährlichen Lage, doch, trotzdem 
der Fuhrmann sofort seine Pferde zum 
Stillstand gebracht hatte, waren die bel- 
den Mädchen ziemlich verletzt, jedoch 
nicht gefährlich. Es war ein Unglücks- 
sall, an dein der Kutscher des Fuhr- 
werls keine Schuld trug. 

—«- Raucht Otty Zelle Cigakten. 
—- Rauchet Coheu’·3 ,,Gladiator«- 

Cigarreu. 
— Leder-nun verkauft Schlittschuhe 

aiu Billigsten. spitz-H 
—- Kaleuderi Kalender! Holt Euch 

einen oder auch mehrere. 
— Tei letzte Schaltjahixsball in 

Hanu’6 Park am Sylvesterabeud. 
—--— Eiu guter deutscher Clerk zu Eu- 

rer Bedienung bei Gebr. Kuapp. 11«-1.4. 

— Schöne Lefei«iu, vergiß nicht deu 

Schaltjahrsball aiu Samstag, den Isl- 

Dezember. 
—— Auch Gen· VauWyck war diese 

lWoche in dei« Stadt zu der Convention 
ider Farniei«’g Alliauce. 

i -— tsringroßeg Gedränge-, um Ge- 
ischeute augzuwählen bei H. P. Zucker öc- 
i(so. Feder ist eingeladen 
! 
i 

— Sehöue Schaufelstühle sind pas- 
!sende peeiertagsgescheufe Tie schönste 
Auswahl findet Jln bei Wallichs. 

Preise an allen Waaren niedriger 
als irgendwie in der Stadt bei Ang. 
Meyer neben tiloeser’s5 Grveery-Stvre. 

and ,,Lohniann’ s Leader« sind so gute' o 

Cent lcigarren als Ihr irgendwo erhal- 
ten könnt 

.Ter Ball der Hoot ö- Laddei Co- 
No. l letzten Samstag in Hann’·3 Park 
war einer der gemiithlichften, die se hier 
abgehalten wurden 

i 
—- Lohmanns ,,.Havana Blossom« 

s ——- Dienstag wurde Grand Island 
«und Umgegend in eine weiße Decke ge- 
hüllt und bot deshalb Alles einen mehr 
weihnachtlichen Anblick. 

l —- Waruni ist Wolbachls Store stets 
Igedriingt voll von stunden? Weil das 

sPnbliknin weiß, daß man nort am be- 
sten und billigsteii bedient wird. 

—-—-— iiine große Auswahl von Wiegen- 
stiihlen zu Preisen für Alle, eine der be- 

Isten Zperialitäten siir die Feiertage bei 

. Zonderniannelelso 

s ——— Wir liefern Neparaturen für Oe- 
ifen aller Fabr-ihn nnd garantiren, daß 
dieselben passen. 

»quI anereistso 
Feitige Knaben- -An z:üge von W 

icentg an, Her«:ien Ansiige von-s Um in 

schönen neuen Miistern bei 

i W o l b a ch. 

s —-- Gebt-. Methvain werden Euch 
Geld sparen an Theelösseln, lsszlösfelih 
Messern nnd Gabeln faktisch an Allein 
in Silber-wanken. Nächste Thiir von 

Martin’5 

i Wollt ihr irgend etwas wie Mö- 
bei Nähinaschinen n s w tu Weih- 
:nachtheschenten, so sprecht bei Wallichs 
sont-, welcher die grösste nnd beste Ans- 

’ivahl iin Westen hat nnd Zu den niedrig- 
»sten Preisen verkauft 

— Habt sehr schon die Antiige und 
lieberröcke bei Nlover C- Pite besehen 
nnd lfiiehPreiie geben lassen? Wenn 
nicht, dann thut es, sonst werdet Ihr es 

tuifnrein giöiekeni Jiiiehtheil bereuen, 
ieS nicht gethin ;n haben 

I —— Kunst time LVeihnachtsgeschenke 
ibeiAngntt Dies-net tsr hat die beste 
sAusivahl in lllnen, silberwaaren nnd 

siiberhanpt Allein, wag in einen kame- 
lierladen erster Klasse gehört Eine 
Thiir iistlicli non Ilioeserg Geweih- 
Storc. 

sehr könnt tiuren Verwandten und 

Freunden in Teutsrhlaud keine grössere 
Freude machen, atg wenn Jhr ihnen zu 
iWeihnachteu den ,,«2ln;eiger« auf ein 

Jahr bestellt. Derselbe wird in Deutsch- 
land sehr gerne gelesen ttttd kostet Euch 
nur OTTO pro Jahr, wobei Jhk auch 
noch eiit schönes Prätnienbuch erhaltet. 

—-— Wer jemals nach unserem Nach- 
barstödtcheu St. Liborn totnnit, wird 

schwerlich verfehlen, dag Geschäft von 

iKlinge Fr- Eberhart zu besuchen. Die- 

sselben haben erst seit kurzer Zeit nirge- 
!fangen, doch erfreuen sie sich bereits der 

jallgenteinen Beliebtheit, was auch Nie- 
tntand Wunder nimmt, denn man be- 

greift eg sofort, wenn tnan die Bekannt- 
zschaft der Geschäftgiuhaber macht. Da- 
Tbei hattest sie nur vorzügliche nnd preis- 
swiirdige Waaren, die von Jedermann 
lgern gekauft werden. Jhistaloon ist 
«tnit den besten tssetriiukeu und tsigarreu 
iverseheu und in ihrer ti-iseuwaareuhand- 
Zluttg sind sie in Beine-s auf Qualität der 

sWaaren nicht Fu iibertresfetr Alles 

Tiefe-) sichert ihnen gute .tciiiidfcl)ttft und 

Etaun ihtteu der tsrialg nieltt fehlenf 

Hin tr. Jl. Bluuct von Oot 
s-Zpi«iiigs3, Siiddakmm ist in der Stadt 

fund brachte Proben non dort gezogenetu 
Z(·tseti«eide, Weizen, Idafer, tsorn nnd 

glsterste mit, ebenfalls einige Znckerriibeir 
; Tie Proben zeigen, das: dort oben ganz 

soortrefflicheo Netreide gezogen werden 
.l«aun. Auch an anderen Sachen ist die 

ltslegeud reich, ;. B. hat inan daselbst 
sgute .ttohleu, Liter, vorzügliche Braun 

Isteine, Halt in Mille-, sowie fiir alle 

lProdukte einen guten Markt. tispz ko- 

stet F. B. lsorn und Hafer disk lsento 

per BusheL Hin Blnnck ist Grundek 

geuthutnsverkliitfer und ist seht dabei, 
lsreursionorateu mit den Bahnen zu ver- 

einbaren, um Leuten Gelegenheit zu ge- 
beu, für wenig Geld dorthin reisen Fu 
können, unt sich die Gegend anzusehen 
und ist keiu Zweifel, daß Viele sich dort 

ankaufen werden. 

— Schaltjahrsball in Hanit’s Part. 
—- Feine importirte Dillgmken bei 

Louis Beit. 
— Die ,,Anze1ger«-Ofsice für die 

beste Truckarbeit. 
——— Habt Ihr gute Bestellungen beim 

Weihnachtsmann gemacht? 
—- Die A. 0. D. ist die beste öCent 

Cigarre in der Stadt. Verlangt dieselbe. 
——— Das beste Leichenbestattungs-Ge- 

schäft in der Stadt führt John Wallichs. 
—- Harmonikas und Violinen, sehr 

billig bei Gebr. Mc(51vaisi, nächste Thür 
von IJtarti11’s3. 

—-— Alle Sorten Käse-, Litnburger, fei- 
ner Schweizer-,-Brick- undGrüner Käse, 
mn Besten bei Meyer ckz Co. 

—- Hr. Adolph Meinke hat feine 
Form an Jnhn Neubert sit-. verrenket 
und kommt wieder nach der Stadt. 

—— Für allerhand Sorten von Bil- 
del-n und Bilderrahmen geht nach 

Sonderma nn di- C o. 

—- Vestes Lager von feinen Hänge- 
lampen und importirten Porzellanwaa- 
ren findet Jhr bei L. V e it. 

— Vergeßt nicht oorznsprechen und 
die feinen Harmonikag bei Gebr. Me- 
Eloain zu sehen. Nächste Thür zu 
Martiii’s. 

-Niemand sollte versäumen, Wol- 
bach S Weihnachts- Ausstellung zu besu- 
chen; sie ist großartiger nnd vollständi- 

sgei denn je zuvor. 
—- Geht nach Cohen H Cigarrensab- 

rik für deutsche Pfeier zu Wholesale 

sPreiscn Billigei als irgend ein Re- 

staik Geschäft im Staate. 

Seht! Seht! Seht! 
nach 

H. P. Tncker cis-. Koff- Feiertage-wan- 
ten, ehe vIhr anderswo kauft. 

——- Gebr. Mclskloain führen die sein- 
sten Harnionikas und Violinen in der 
Stadt. Sprecht vor nnd erfragt Preise, 
nächste Thiir von Martiti’6. 

I 

—--- Ter ,,’.lnzeiger kostet nur Sid. ZU 

pro Jahr nach Teutschland. Macht 
Euren Verwandten und Freunden eine 
Freude und schickt ihnen denselben. 

— zilz Stiefel, warme gesiitterte 
Schuhe, ,:lictic -Ueberschnhe Dienie- 

drigsten Preise aus diese Lisaaien bei 

s Gebr. Knapp 
l Niitzliche nnd schöne Geschenke siir 
slsnre Angehörigen nnd Freunde findet 
ishr in größter Auswahl und zu nied- 

tigsten Preisen in Wallicho großem Mö- 

Lbelgeschäsn 
i ——— -Ht«. J. »K. Iliipperger von Llshton 
skanc vorgestern hier an und brachte die 
skrante srran eines Shermau lsouuty 

spannt-ic- nach unserem Hospital Er 

begiebt sich heute wieder nach Hause. 
l 

-—— Au beiden Seiten des Gebäudes 
;der Nrand Island Banking tin-, Ecke 

Istter und Sprnre Straße-, kann man jetzt 
keinen voriiiglicheu neuen Seitenweg, 14 
cFuß breit und ang Stein hergestellt, be- 
wundern. 

Pralles die N. A. :)c. nicht noch 
Weihnachten einen Mastenball abhält, 
sollte irgend Jemand Vorbereitungen 
tressen siir einen Magsenball am 4. Jn- 
li. LLie wäre es mit einein in Hatin’s 

Parl« lftwag noch nie dageweseiies. 
Spezielle Fälle 

S. H. lslifford, New Caffel, Wir-» 
wurde von Neuralgie und Rheitmatis- 
inus geplagt, fein Magen war in Unord- 

nung, feine Leber war in beum«iihigen- 
der Weise affiziert, der Appetit blieb 

aus, und er hatte außerordentlich an 

Fleisch und Kraft verloren. Drei Fla- 
schen Electric Bitters- heilteu ihn. Ed- 
ward, .Hari«isbiirg, Jll. hatte acht Jahre 
lang eine eiternde Wunde an feinem 
Bein; er gebrauchte drei Flaschen Electrie 
Bitters und fieben Schachteln von Buck- 
len’g Arniea Salbe, und fein Bein wur- 

de heil und gefund. Joyn Speater, 
Catawbm O., hatte fünf große Fieber- 
ivunden an seinem Bein, und die Aerzte 
sagten, daß er nnheilbar wäre. Eine 
Flasche Electrie Bitters und eine Schach- 
tel von Bilcklen’g Arniea Salbe heilten 
ihn vollständig. Zu haben in Boydens 
Apotete -z; 

Carl M. Person 

hat du«- befie Lager bandgeinaeliter 
Geschirre und verkauft billiger als irgend 
ein andere-z Geschäft in Nrand Island 
iJn Verbindung niit diefein betreibt er 

keine Scl)nhinaclierwerkftatt Ha ift ihin 
igelnnaen, sich fiir dieselbe die Tienfte 
Idee-s Hin Albert Martli in ficht-ru, wel- 

lcher dein deutschen Publikum alg Schan 
lniacher erster Klasse bekannt fein dürfte. 
toter-nei· verkauft er Leder-, Lchul)dral)t, 
leiiigel und Alles-, niacs Sclnilnnacher nnd 

E(stefiliirrinactier brauchen Geschirre fe- 
Jder Art, gut und billig reparirt. 
Sprecht vor iu lus« öftlich TI. Straqu 

Die B. se M» die Feier- 
tagsliuie. 

Arn gl» 25., Lis. und ill. Dekeniber 
und l. und L. Januar wird die B. ek. 
M. nach Plätzen innerhalb 200 Meilen 
Ticketg für H Preis- fiir die Ruudfahrt 
verkaufen. Giiltig filr die Rückfahrt 
bis zum Z. Januar-. 

T has. ti5 o nnor, eigent. 

Die Handelsfchule. 
Diese ist eine von Grand sie-landsc- 

swichtigsten Anstalten. Es ist .nur zu« 
häufig der Fall, daß geschulte Leute nicht 
die nöthigen Geschäftskenntnisse besitzen- 

sund in Folge dessen außer Stande sind, 
jungen Leuten die Grundsätze und Me- —- 

thoden beizubringen, die zum Erfolg 
im geschäftlichen Leben nöthig sind. — 

» 

Prof. .Ha1·gis, Leiter der Grand Isl- If 

and Handelsschule, macht hierin eine z 

Ausnahme Er fing vor etwa 6 oder 
7 Jahren in kleinem Maßstabe an nnd 

snnichte wenig von sich reden. Die Zahl 
lder Schüler stieg fortwährend nnd die 
lAnstalt ist jetzt zweifellos eine der besten 
sdieseH Staates. 

In dieser Schule mird nnr in den 
nutzbringendsten Branchen Unterricht er- 

theilt; es wird keine Zeit vergendet auf 
Studium, dass- sich später als nntzlos er- 

weist. sein-nich deren Söhne die Land- 
schnle durchgemacht haben, können nichts 
Besseres thun, als dieselben ans einen 
oder zwei Winter diese Schule besuchen 

;zu lassen-Hundert Dollars in dieser 
Weise angelegt, werden zehnfache-n 
Nutzen bringen. 

Briefkasteir. 

J. N o e h r n, North Platte. ——Den 
Brief letzte Woche zu spät erhalten. Wir 
gehen jetzt stets Donnerstag Nachmittags 
zur Presse nnd müssen daher alle Ein- 
sendnngen spätestens Donnerstag Mor- 

sgen in unseren Händen sein- 

; H a n I P a h l, Boelns-.——Brief nnd 

Hloncy Order erhalten und Auftrag no-. 

.tirt. Besten Dank und hoffen wir, 
Ihald wieder etwas zu hören. 

A u g. B o n a re w itz, Summen- 
to.—-Postal Note-, fiir P4.75 erhalten 
nnd dankend ereditirt. Solche Sendun- 
gen sind uns stets willkommen. Besten 
Gruß 

Reellcø veirathsgefuch. 

Ein alleinstehender Mann, Mitte der 
Dreißig, wünscht sich eine Lebens-gefähr- 
tin Fn suchen nnd erbittet sich Korre- 
spondenz von Tamen, die geneigt wä- 
ren, einen Ehebund Zu schließen. Aus- 
tausch von Photographien gewünscht 

Man adiessiiez 
iX. X. ( me- ns Gr. stil. Iliizeiger 

O 

parmonn Logc No. 37, A. O. 
i u. W. 

i Alle Mitaliedei der Marmonh Lage 
«:)it«.71ind aufgefordert, am Sonntag, 
den Zä. Dezember Jl Uhr Nachmittags 

sin der Halle zu erscheinen, um an de1 

ITeeidignnq von (sl)eis. Milisen von G. 

ji« Ler Nr ..U L» Theil en 

nehmen 
s (s«. si· Position-» M. A. 

i 

Buckleirs Urnica Salbe. 

Tie beste Salbe in der Welt für 
Hchnittip Qnetschnngen, Wunden, Ge- 
schwiire, ZalFflits;, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Froithenleih Fslechtem Hüh- 
nerangen nnd alle .in!ntl«rankheiten nnd 

lheilt sicher Hämorrhaiden oder braucht 
nicht bezahlt Zu werden. Garantirh 
Zufriedenheit Fu neben oder keine Bezah- 
lung verlangt. 25 tsentg die Schachtel. 
Verkanft bei H. T. Boyden. 

Eine gute Heimath unter leichten 
Bedingungen zu erstehen. 

Ein andcrtl)nlbstöckigeg, noch ganz 
neues Hang nebst Grundstück, nn lfter 
Straße-, nnr wenige Block von der Post 
Offici-, ift Zu verrcnten oder l) i l l i g 
zu verkaufen gegen monat- 

lich c Abzahlung e n. Man frage 
nach in der Erpedition deg- ,,’.’ln;cigcr. « 

Ein passendes Weihnachte- 
geschenk. 

HintcrlachSch1·otfli1nc, Werth WH, 
tsafh Preis ZEIT-. 

Il. si. L r de r m a n. 

Die letzte Gelegenheit der 
Damen! 

Großer Schaltjahrsball 
in Yamsø Paris 

HAnt L nlvcslc1«nbcnd, Sonn- 
nbcnd,351. T c ;. 

E 
IIInnk von Barthngs Kapelle-. 

Ihm-Hut su-. Tnnmt nnl .«.w"1c11,....«.«7- lstszk 
Drum ohne Ta1!n-n,.. »ic- 

i 

«ihn »l? Uln Hnnmnw Istnth L««-!111c1«, 
« »ic- Nenn-. 

stoan Plllx nnd nntüiiu Kuch! 1 

s 

Hean Hann, (s«ix-;cuil). 

19- TolltirT« 19 
Äin les stunk-Hi net-kunst- 

« iclj cntc squxnnsp LIkijlnnnschjtte 
C- nnd qnmntiic dieselbe für sk- 
bso « .. « 

: - Jahre Ini- (.8n’culcn«c, etc» 
;- ndrcnirlz 
- 

Peter Heintz, 
crand lsland, Nebraska- 

19 Dollars. ·19 
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